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Tourentipp 24
60 km Fahrstrecke
1.50 Std. Fahrzeit

Chur mit Calanda von 
der Arosastrasse aus
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Tourentipp 24
Bergkirchlein Arosa
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Badi Untersee

Sporthotel/Restaurant Hof Maran (Arosa):  
081 378 51 51, www.hofmaran.ch, einmalige Lage
auf einem Hochplateau; am Dorfeingang rechts
nach Maran abbiegen.

Restaurant Carmenna (Arosa): 081 377 17 66,
www.hotelcarmenna-arosa.ch, zentral und  direkt
am Obersee gelegen.

Bar/Treff Brüggli (Arosa): Innere Poststrasse, 
081 377 34 68, www.brueggli-arosa.ch.

Besonderer Hinweis: Jedes Jahr an einem Wochen-
ende (Ende August/Anfang September) verwandelt
das Arosa Classic Car die 7,8 km lange Strecke
 Langwies–Arosa in eine spektakuläre Rennstrecke
für klassische Sportwagen (rund 150 Teilnehmer!);
ein Besuch des eindrücklichen Spektakels lohnt
sich! www.arosa.ch (www.all-inclusive.ch).

Tourenbeschrieb: Jeder Bündner kennt die
kurvenreichste Verbindungsstrasse des Kantons, die er
auf dem Rücksitz des elterlichen Pw in seiner Jugend
an sonntäglichen Ausflügen mehr oder weniger genies-
sen konnte: Sie führt durchs Schanfigg von Chur nach
Arosa. 30 km Fahrstrecke und 360 (!)  Kurven – für
jeden Tag im Jahr eine Kurve! Hier gilt unbestritten:
lieber auf dem Sozius als im Fond! Die Fahrstrecke  
ist für gemütliche Fahrer ein echter  Leckerbissen. Arosa
liegt auf 1800 m ü. M., zuhinterst im Schanfigg und
ist ein klassischer alpiner Klimakurort, dominiert von
älteren und jüngeren Hotelbauten,  eingerahmt von ei-
ner imposanten Bergkulisse, aus welcher das Weiss-
horn hervorsticht. Tradition und Moderne sind gut mit-
einander verbunden. So können Sie sich mit einer tra-
ditionellen Pferdekutsche durch den Arlenwald führen
lassen oder auf dem wohl spektakulärst gelegenen
Golfplatz der Schweiz verweilen. Im Jahre 1492 bauten
die Aroser in Innerarosa ihr Bergkirchli, das den zwei
Heiligen Barbara und Jodokus geweiht ist. Markant
ist das Holztürmchen und das mit Schindeln bedeckte
Dach. Es ist in jedem Fall einen Besuch wert, wenn
auch das Innere nur mit einer Führung zu sehen ist. 
Lohnenswert ist auch ein Besuch des Schanfigger
Heimatmuseums.
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